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Mehr Raum



Mittendrin statt nur dabei



Ein Zeltplatz direkt an der Rennstrecke – so sieht während der 24 Stunden von Le Mans echter Fanurlaub aus. Um die intensive Atmosphäre aus Party, Lagerfeuer, Rummelplatz und dem Röhren der Motoren zu erleben, reisen Motorsportbegeisterte sogar aus Übersee an.



TEXT/ DAVID MAYER FOTOS/ JEAN-LIONEL DIAS



W



ie englische Landlords stolzieren sie im Morgengrauen zwischen den Zeltreihen über die noch taufeuchte Wiese. Knöchelhohe Lederschuhe, Kniestrümpfe in klassischem Schottenkaro, braune Knickerbocker, dunkelgrüne Westen und Schirmmützen aus Tweed – an der Kleidung der fünf Motorsportfans ist jedes Detail „very british“. Plaudernd brechen die traditionsbewussten Briten zur Rennstrecke auf, um sich die besten Zaunplätze zu sichern. Spätestens jetzt ist auf dem Zeltplatz „Karting Nord“ am Le-MansCircuit an Schlaf nicht mehr zu denken. Es ist Samstagfrüh, am Nachmittag startet die 77. Auflage des legendären 24-Stunden-Rennens, und Brian Booth schlüpft aus seinem Schlafsack. Schwungvoll öffnet der Manager aus Liverpool den Reißverschluss seines Igluzeltes und erfreut sich am Anblick seines Audi R8, den er gleich neben seinem Ein-Mann-Quartier geparkt hat. Wie jeden Juni ist Booth drei Tage zuvor in Nordengland losgefahren und hat seinen Sportwagen vorbei an London, durch den Eurotunnel nach Frankreich und anschließend rund 450 Kilometer nach Süden direkt auf seinen Stammcampingplatz nahe der Zielgeraden gesteuert.  Pause vom Businessalltag: Brian Booth, Manager aus Liverpool, genießt die Tage fernab von Hotelsuite und Edelrestaurant. Sein R8 ist ein begehrtes Fotomotiv auf dem Campingplatz.
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Mehr Raum



 Im Le-Mans-Fieber: Danielle Booth (rechts) und ihre Freundin Sophie feuern die Audi Piloten an. Die kurze Rennnacht, untermalt vom Röhren der Motoren, war ganz nach ihrem Geschmack.
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 Gesprächsthema Nummer eins: Der neu entwickelte Audi R15 TDI mit Zehnzylinder-Dieselmotor und über 600 PS lässt die Herzen der Fans höherschlagen.



 Unter Gleichgesinnten: Schon Tage vor dem Rennwochenende nehmen die Zeltstädte Gestalt an. Überall bilden sich kleine Fangruppen. Oft kennt man sich bereits aus dem vergangenen Jahr.



 Genießer: Früher ist James Blackhall in seiner Freizeit um die Welt gebummelt, heute reist er mit seinen Freunden zum Zelten an die Rennstrecke nach Le Mans.



Mehr Raum



„



Dieses lange Wochenende ist eine Auszeit. Ich genieße die Tage im Freien, direkt in der Natur.“ Brian Booth, Manager aus Liverpool



In seinem Berufsleben verbringt Booth viel Zeit in gehobenen Hotels. Zelten in Le Mans bedeutet für ihn bodenständigen Luxus, den er sich einmal im Jahr leistet. Mit ihm zusammen sind etwa 30.000 Gäste auf einem der 14 Campingplätze. „Dieses lange Wochenende ist eine Auszeit. Ich genieße die Tage im Freien, direkt in der Natur“, schwärmt Booth, während er mit den Fußsohlen langsam über den taufrischen Rasen streicht. „Zu Hause arbeite ich genug. Hier entspanne ich mich und flachse herum.“ Überall auf dem Campingplatz stößt der hochgewachsene Brite auf Gleichgesinnte, mit denen er über Rennverlauf, Pannen, Piloten und die neuesten Dieselrenner fachsimpeln kann. Zwei Stellplätze weiter kriecht jetzt auch Danielle, Booths 21-jährige Tochter, aus ihrem geblümten Zelt. Gemeinsam mit ihrer Freundin Sophie ist sie zum ersten Mal dabei und bereits vom Le-Mans-Fieber gepackt. „Alle hier sind extrem freundlich, und ich liebe die Autos“, begeistert sich die Architekturstudentin und holt einen zweiten Klappstuhl aus ihrem Wagen.
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Auf den Zeltplätzen rund um die Rennstrecke schlägt das Herz des Le-MansWochenendes. Schon Tage vorher trudeln die ersten Motorsport-Aficionados ein. Überall bilden sich kleine Fangruppen, sie grillen, hören Musik, lachen. „Die Atmosphäre ist familiär“, sagt Daniel Bargh, der mit ein paar Freunden angereist ist. Sein A4 Cabriolet schmücken während des Wochenendes etliche Le-Mans-Aufkleber. An der Tür prangen neben einer britischen Flagge sein Name und der seines Beifahrers, genau wie bei den Profis. Die wollen sich die Männer in wenigen Minuten aus allernächster Nähe anschauen. Bargh schließt das Verdeck seines Cabriolets und macht sich mit den anderen auf den rund zehnminütigen Fußweg zur Zielgeraden. Mittlerweile ist das Rennen auf der 13,6 Kilometer langen Strecke in vollem Gange. Auf dem Campingplatz flattern über zahlreichen Zelten Flaggen mit den Vier Ringen im Wind. Besonders viele Audi Anhänger sind aus Dänemark angereist. Sie fiebern mit ihrem Idol Tom Kristensen mit. Acht Mal hat der „König von Le Mans“ das Rennen bereits gewonnen. Seit 2000 sitzt



der Däne im Audi Cockpit. Gemeinsam mit seinen Teamkollegen Dindo Capello aus Italien und Allan McNish aus Schottland startet er 2009 zum ersten Mal im neu entwickelten Audi R15 TDI. Der Zehnzylinder-Turbodiesel mit über 600 PS und die ausgefeilte Aerodynamik machen den jüngsten Rennwagenstar aus Ingolstadt auf den Campingplätzen zum Gesprächsthema Nummer eins. Kristensens Landsleute bevölkern ein Meer aus Hunderten von roten Zelten, aufgestellt von einem nordeuropäischen Reiseveranstalter. Zum Dänendorf gehören außerdem ein eigenes Versorgungszelt, eine Großbildleinwand sowie Wurst- und Getränkebuden, die auch dänische Kronen annehmen. Claus Petersen ist sogar extra aus Brasilien eingeflogen. Nach Südamerika zog der 31-Jährige aus beruflichen Gründen, auf das Wochenende in Le Mans will er dennoch nicht verzichten. Eine Audi Flagge von der Fläche eines Vorgartens liegt über seinem Zelt und verhüllt es komplett. „All die Autos auf und neben der Rennstrecke zu sehen – was kann es Schöneres geben?“, fragt der Skandinavier, wobei er die zweite Hälfte des Satzes schreien muss. Im Hintergrund heulen die Motoren auf. Ein Bolide nach dem anderen jagt am Zeltplatz vorbei. Einen Steinwurf von der Boxengasse entfernt schwebt ein Cowboyhut durch die Zeltreihen. Es ist Brian Booth, der sich den Weg zurück zu seinem Zelt bahnt. Als er um die Ecke biegt, nickt er freundlich einem jungen Mann zu, der mit der Kamera um seinen R8 schleicht. Denn mit seinem Audi ist Booth einer der Stars des Campingplatzes. Le Mans heißt auch: sehen und gesehen werden. Überall parken PSWunder, Oldtimer und Cabriolets. Ein Besichtigungsbummel über die weitläufigen Zeltplätze gehört zum Wochenende wie das Rennen selbst. Auch Booth weiß genau, wo dieses Jahr welcher sehenswerte Wagen steht. Seit dem Startschuss sind Stunden vergangen. Die Scheinwerfer und die rot glühenden Bremsen der Rennwagen erhellen den Asphalt. Dank ihrer LEDLichter stechen die Audi R15 TDI besonders hervor. Mittlerweile sind die Ingolstädter nur noch mit zwei Autos im Wettbewerb. Ihr dritter ist kurz vor



 Fan aus Leidenschaft: Der Däne Claus Petersen drückt die Daumen für seinen Landsmann Tom Kristensen. Der Audi Pilot erobert am Ende einen Podiumsplatz.



22 Uhr vorzeitig ausgeschieden. Kristensen und sein Team kämpfen weiter um einen Spitzenplatz. Hinter der Haupttribüne erstrahlen die Lichter eines Riesenrades. Die Zuschauer flanieren entlang der Strecke vorbei an Fahrgeschäften und an Ständen mit Fanartikeln, Crêpes und Erfrischungen. Nachts flackert vor vielen Zelten Kerzenlicht, immer wieder steigen Feuerwerksraketen in den Himmel. Fremde Besucher werden fröhlich empfangen und mit kühlen Getränken versorgt. Neben ihrem rot-weiß gestreiften Pavillon sitzen Rupert Bullock und James Blackhall, der in seinem Audi RS 6 angereist ist. Gemeinsam mit vier Freunden trinken die beiden Rotwein aus dem Burgund und essen Baguette mit Camembert. Wie viele Camper stammt die Gruppe aus England. Als Jugendliche sind sie nach dem Schulabschluss gemeinsam um die Welt gebummelt, heute sind die meisten über 40 und fahren einmal im Jahr gemeinsam nach Le Mans. Blackhall ist CEO eines Ventilherstellers und fünffacher Familienvater, sein Freund Rupert arbeitet an der Börse. „Keine Zeitpläne, keine Fristen, kein Druck – in Le Mans finden wir den



 Logenplatz: Unverdrossen halten manche Camper bis zum Morgengrauen durch. Auf ihrem „Hochsitz“ erwarten sie den Lichtschein des nächsten Rennwagens.



Luxus der Freiheit“, sagt dieser. Auf den Komfort ihrer Geschäftsreisen verzichten die Männer dafür gern. „Es ist einfach ein unglaubliches Erlebnis. Wir sind ganz nah am Rennen.“ Nah am Rennen bedeutet direkt an der Strecke. So leben die Camper zwar mit-



„



All die Autos auf und neben der Rennstrecke zu sehen – was kann es Schöneres geben?“ Claus Petersen, aus Brasilien angereist



ten in der Natur, Vogelgezwitscher bekommen sie trotzdem nicht zu hören. Stattdessen quietschende Reifen und kreischende Motoren – 24 Stunden lang. Schlafen ist, wenn überhaupt, nur mit Ohrenstöpseln möglich. Dennoch gilt für die meisten: Je näher das Zelt an der Strecke steht, desto besser. Manchen Schlafplatz trennen nur wenige Meter von der nächsten Leitplanke. Die ganze Nacht hindurch pilgern die Fans zur Strecke und zurück. Auf den Tribünen und Grashügeln direkt am Kurs erleben die Anhänger das Rennen hautnah. Gebannt schauen sie in die Ferne, warten auf den nächsten Boli-



den. Zunächst ist nur ein Summen des Motors zu hören, langsam schwillt es zu einem Brummen an. Dann flackern weit hinten auf der Strecke plötzlich Scheinwerfer auf, die sich anfangs scheinbar gemächlich, dann immer rascher nähern. Nachts sind die Wagen erst aus etwa 200 Metern ganz zu erkennen, bevor sie dröhnend an den Zuschauern vorbeifliegen. Sogar bei Sonnenaufgang sitzen viele noch auf ihren Plätzen. Auf dem Campingplatz thronen drei tapfere Fans in Liegestühlen auf ihrem Wohnwagenanhänger direkt am Kurs. „Vom Röhren der Motoren geweckt zu werden – das finde ich toll“, grinst Danielle Booth nach einer kurzen Nacht. Zur Zieleinfahrt am Nachmittag haben die Booths Karten für die Sitzplatztribüne. Von dort werden sie den Audi Piloten ein letztes Mal zujubeln und sehen, wie Tom Kristensen und seine Teamkollegen auf einen Podiumsplatz fahren. Sportjournalist David Mayer campte mit den Fans direkt neben der Strecke.



MYTHOS LE MANS Tauchen Sie ein in eine Welt voller Emotionen und Leidenschaft: www.audi.de/gb2009/lemans
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Mittendrin! 

Gott liebt jeden einzelnen Menschen bedingungslos. ... Alle Veranstaltungen finden in unserer ... von seinen Eltern verwöhnt, dann von seinen Brüdern.
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Einfach. Mittendrin FB Posts 

12.7. 12Uhr - Auszeiten nehmen ohne schlechtes Gewissen. 16.8. 12Uhr - Mit dem Faktor X im. Alltag umgehen. 13.9. 12Uhr - Ich schaffe nie, was.
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miTTENDRiN 

FSV Mainz 05 ... Saisontoren, erzielt noch im Trikot von Mainz 05 in der ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios gmbh | security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤ | sicherheit-und ...
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Gut bauen statt nur billig - Gumpp & Maier GmbH 

Wirklich billig bauen geht nicht. Bauen wir doch ... fÃ¼r alle. Wirklich billig bau- .... Abonnieren Sie jetzt: Telefon 0 82 33/23-40 00 oder E-Mail [email protected].
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filmclub Â»mittendrin - TU Chemnitz 

USA/GBR 2016 * Regie: Ron Howard * Mit: John Lennon, Paul McCartney, George Harrison, Ringo Starr, Whoopi Goldberg, Sigourney Weaver,... * 120 min.
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Sei dabei! - Seilgarten Prora 

Sei dabei! beim Tarzan & Jane Charity-Aktionswochenende am 29. + 30. Juli 2017. Eine Aktion fÃ¼r terre des hommes. â€“ Hilfe fÃ¼r Kinder in Not -
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11 story de Wirtschaftsevolution 
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integration statt ausgrenzung gerechtigkeit statt almosen 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Integration Statt Ausgrenzung. Gerechtigkeit Statt Almosen Herausforderungen Fur Eine Burger Und. Gemeindenahe. You c
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Nix dabei, Herr Zollinspektor! AWS 

[email protected] â€¢ www.kellnerverlag.de. Satz & Lektorat: Insa Stroyer, KellnerVerlag. Umschlag: DesignbÃ¼ro MÃ¶hlenkamp & Schuldt. ISBN 978-3-95651-074-8. Auch dieses Buch ist bei der Deutschen. Nationalbibliothek registriert. Die bibliog
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Nix dabei, Herr Zollinspektor! 

Paternoster und Wendeltreppe mit Schiffchen. 44. Aufbruch in die Fremde. 48. Glockenschlag und AufklÃ¤rung. 51. 600 Kilometer Nieselregen fÃ¼r Â»KranzgeldÂ«.
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nur 22,99 nur 39,99 - Itzehoe 

Fabric-Mix, mit Bluseneinsatz,. Gr. 38-50 nur 25,99. Shirt mit Nieten,. Gr. 38-50 nur 22,99. Shirts mit Print oder. Pailletten,. Gr. 38-50 je Nur 19,99. Tunika-Bluse.
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Story time! 

Xavier Hofmann â€“ Gitarre. Yann Weidig â€“ Gitarre. Miguel Teixeira Sousa â€“ Gitarre. Sandy Moschetti â€“ Bass. Scott Kutting â€“ Drums [email protected].
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meine - Mainstream und SpaÃŸ dabei 

(Gitarre). Ludwig Mielke. (Schlagzeug). Tim Reinisch ... sind 5 Jungs die Musik spielen auf die sie richtig Bock haben. Live zeigen sie, dass es ihnen vor allen ...
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Sei dabei und sing mit! 

Gesungen wird alles was SpaÃŸ macht, von Schlagern Ã¼ber Rock- und. Popmusik bis hin zu Balladen. ab dem 08.05.12, dienstags von 20:30 bis 21:30 Uhr.
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Striebel & John Vertriebsgesellschaft ist dabei ... 

z. B. SAP. ElektrogroÃŸhandel. Inhouse-System z. B. Eigenentwicklung. ABB Stotz-Kontakt/. Striebel & John. Vertriebsgesellschaft. Inhouse-System z. B. SAP.
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19 story de Vorsicht Suchtgefahr 












 


[image: alt]





08 story de Kleine Fluchten 
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filmclub Â»mittendrin - TU Chemnitz 

earned R rating, with a surprisingly thought-provoking storyline and nuanced meditations on theology and faith. di.21.02. UNSERE KLEINE SCHWESTER.
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john anthony brooks wieder dabei 

05.11.2017 - KG | Möhlenhoff GmbH | Moser, Jörg | Müller, Frank N NALOG Spedition ... Reiter, Gerd | Restaurant AWILON | Röth GmbH | Rumpel,. Anett S S ...
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Messer statt Lupe 

Form, Farbe, Kelch und Stiel â€“ all das ist wichtig fÃ¼r die Ã¤uÃŸe- re Beweisaufnahme. Wie ein. Detektiv geht er vor, um die. IdentitÃ¤t des Unbekannten zu ermitteln.
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ankommen statt parken 

en- und Zeiteinsparungen und kreiert mehr Platz in der ... DIE NEUE ART. IHRE GÃ„STE ... Arivo spart Zeit & Geld und gibt Ihnen die MÃ¶glichkeit, mit der teuren ...
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freiheit statt kapitalismus pdf 

Read and Download PDF Ebook freiheit statt kapitalismus at Online Ebook Library. Get freiheit statt kapitalismus PDF file for free from our online library.
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FREIHEIT STATT KAPITALISMUS PDF 

Legal freiheit statt kapitalismus eBook for free and you can read online at Online ... FREIHEIT STATT KAPITALISMUS PDF - If you want this Ebook freiheit statt ...
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Kleider- tausch statt Shopping! 

wenn im Prime Tower ein Lift stecken bleibt ..... derern â€“ wie es Tina de Flamingh macht. Eine Gruppe ... sind Tina de Flamingh und ein WildhÃ¼ter den Hunden ...
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